
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 34 (1918)

Heft: 14

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sttttfte. fdjttmj. iprtttbtti. =3eitmtfl („SKeifterblatt") «t. H

bie Situation unoeränberi geblieben, jyreiburg: Starte
9ia<hfrage nacf) Slrbeitern iit ber £anbioirtfd)aft unb für
bie StorfauSbeutung. ber ^nbuftrie unb im ©enterbe
roar Sfngebot unb "0ïac5f)frage fe'fjr ruE)ig. Solotfjurn:
9ïege 9iacî)frage nacï) Arbeitern im Saugeioerbe unb iit
ber 2anbroirtfd)aft. SBenig îlrbeitSgeIegenï)eit für SRetaE»
unb jyabrifarbeiter. St. ©atten: Mit SluSnabme in
einzelnen 3weigen ber SJÎetaEinbuftrie roar bie ©efamt»
tage günftig; niete Arbeiter tonnten in anbern ©rroerbS»
gebieten, namentlich ber $orf=31uSbeutung, befdjäftigt
werben. Star au: ©rbarbeiter, Saubanblanger, Maurer
unb Sctjreiner finb gefuetjt, im übrigen aber nur geringer
Seöarf an 21rbeitSfräften (artet) in ber Sanbmirtfdjaft).
Saufanne: Sebbafter Serfeliu in ber fpotelinbuftrie
unb Sanbroirtfctjaft; flau in ber tpoljinbuftrie, ©ifen»
inbuftrie unb in ben Sebensmittel brauet)en. (}n beit
meiften anbeten berufen fortbauernber 31rbeitermangel.
©roßer SDtangel an ®rb= unb Hilfsarbeitern, foroie an
53au= unb Möbelfcbreittern.

Stcgeufetjoftcnnertebr unb tönutätigteit in ber Staöt
3itrid). Ser foeben erfct)ienene 21prilberid)t beb ftäbti»
fcben-Statiftifctjen SlmteS enthält fotgenbe Mitteilungen :

Qnt S i e g e it f d) a f t e n o e r f e b r gebt es nad) roie
oor febr lebhaft 51t unb ber rege -öe'fitjroecbfet, ber im
®ejember 1917 einfette, b<ü auch in ben fotgenben
9J?onaten fid) roieberbott. So würben im 33erid)tSmonat
112 (95) Siegenfdjaften im ©efamtroert 001t 12,7 (9,5)
(DMionen (yranfen unb mit einem Flächeninhalt non
1259 (1195) 3tr umgefetjt. ®ie, Käufer wanbten it)r
Svntereffe battptfäcblicb ben bebauten Siegenfd)aften, inS=

befonbere ben SBofm» unb ©efd)äft§bäufern ju, wäbrenb
ber £>anbel in 43aup(ät)en geringfügig blieb. Unter ben
80 (70) freibänbig umgefeßten Siegenfdtjaften im ©efamt»
werte oon 9,6 (8,5) SJtiEionen grauten befinben ficb nur
5 (17) 33attpläl)e mit einem fyläcbeniubat! non 625(1913)
2tr unb mit einem SSerfaufswert oon 150,000 (865,000)
Franfen. ®urd) Qwangêoerwertung roeebfetten jwet Sie»

genfebaften ihren 33efit)er. 3tn ber Umfahfumnte fämt»
lieber '^anbänberungen ift ber erfte StabtfreiS mit 3,5
unb ber fedjfte unb fiebente StabtfreiS mit je goei OJfit»

liotten grauten beteiligt.
Qu auffaüenbem ©egenfaß sunt regen. Siegenfdjaften»

oerfet)r ftet)t bie fortmäbrenb flaue Sautât igte it. 3n
ber ganzen Stabt würben nur 6 (21) SÜeubauten ooü»
ettbet, barunter 2 (4) ©ebäube olpte Sßobnungett. ®ie

übrigen Oieubauten brad)teit ben in 3tnbetrad)t ber gegen»

wärtigen SBobnungsnot bebeutungSlofen 3awacb§ non
12 SBobnungen gegen 163 im gleichen Sftonat beS ißor»

jabreS. Saubewitligungen würben 8 (9) erteilt, barunter
aber bloß 3 für ©ebäube mit Sffiobnungen, fo baff fein
nennenswerter 2ßobnung§guwacb§ in 31usfid)t ftebt.

Seim ftäbtifd)en SB 0 b n u tt g S it a d) w e i §, waren int

ganjen 228(578) SBot)nungen angemetbet. Saoon würben
im Saufe beS Monats 150 (257) oermietet, fo baff ©übe

Üfpril nod) 78 (321) SBobntingen oerblieben. Son biefen

waren aber nur 17 (104) fofort beziehbar, wobureb neuer»

bingS bie ffortbauer ber SBobtutngsnot beftätigt wirb-

©rljöljung ber ©ebnubefebaßungen im Kanton
3olot()urn. jlm beit 33erfid)erungSroert ber oerfieberten
©ebäutiebfeiten mit beut Sauwert einigermaßen in ©in»

flang ,gt bringen, bat ber SîegierungSrat in Sefolgung
einer ant 15. 31prit 00111 KantonSrat erbebtid) erflärten
Motion befd)loffen, bis jur ^Durchführung ber nädjften
©eneratreoifion, bie Schalungen ber fämtlicben auf
1. Januar 1918 bei ber fantonaten Srauboerfid)erungs»
anftalt oerfieberten ©ebäube wie folgt ju erhöben : a. jür
bie ®inf<h Übungen oor bent Qabre 1915 um 30° t.; h. für
bie ©infdjätjungen oon 1915 unb 1916 um 20° 0 ; c. für
bie ©infdjätjimgen 00m Fahre 1917 um 10 Selbft»
oerftänbticb muffen für bie böberit Schalungen auch

höhere Prämien befahlt werben, boeb will ber Sîegie»

rungSrat mit ber 2Inred)nung berfelben bie ©ebäube»

befiper für baS lattfenbe (gabr oerfdjonen unb erft int

näcbften belaften.

Sd)wei,)evifd)c âJîetallrocrfe, Sornad). $ie unter
beut Surfit) beS SerwaltungSratSpräfibenten Slrtbur ©tger
in Sornad) abgehaltene außerorbentlid)e ©eneraloerfantw»
luttg war oon 22 Ülftionären befitcbt, bie 5496 SItticu
mit ebenfooiel Stimmen oertraten. ®ie Sorfcbtäge ber

Serwaltung würben einftimntig genehmigt, nämlid) ber

Übernahme ber finita Stubert, ©renier & ©ie. in ©offo»

nap mit ber Unberuttg ber finita in tDîetall» unb Kabel»

werfe 3lftiengefellfc()aft in iDornacb unb ©offonap, gültig
0011t Sage an beS ©intragS inS tpanbelSregifter, ber

nad) erfolgter Sefd)Iußfaffung über bie Soüjabtung beS

SlftienfapitalS in ber näcbften ©eneraloerfantmlung er»

folgen foil, ©leicbjeitig tourbe bie ©rböbung beS Iftiett»
f'apitalS befdjloffen 001t brei auf fed)S SJtillionen fronten,
(yür bie ©inbringung ihrer ïlftioen erhalten bie Slftionäre
non Slubert, ©renier & Sie. an 3abtangSftatt 1,500,000
(yranfett in îlftien ber neuen ©efettfebaft. iben Slftionären
ber Schwei,)erifcl)ett SRetaüwerfe Dörnach foil auf je poei
21ftien eine oolleinbejablte Slftie ber neuen ©efeüfdjaft
unentgeltlich oerabfolgt werben (1,500,000 $r.)

ßitetatttr.
£oni 5cl?u)ämmelet unb anbete ©efebitb'

ten Oon Safob Süßrer (Sie ©title ©tunbe,
Sanb 7.) 89 Seiten, 8° format, ißreiS geb. 2 ^r.
Serlag: Slrt. gnftitut Orell fjüßli, 3üritb-

„SieEeicbt ift nocb_ feine fdjlecbte ïat gefdbeben, bie

brüben einer allein wirb üerantmorten ntüffen, unb ich

mein' halt immer, mancher voirb ein gar langes ©efiebt
mad)en, wenn ihm ber ©rgengel ©abriet öorwiegt, wie

fthwer er an ben ©ünben, bie fein 9?äcbfter beging,
mitzutragen bat-" @0 fagt Smni ber Schtoämmeter in
bem neuen Sänbcben ber öortrefflicben Sammlung
fchweigerifther Sichtungen „®ie ©tifle Stunbe". 5Dfl^

3itat (harafterifiert auch bie übrigen Stählungen be?

SüthleinS, für ba§ Safob Sübrer zeichnet. Unmittelbar"
gefebene unb innerlich erlebte £ppen auê unferem Sou
treten mit ihren Seiten, Problemen unb fRätfeln 00t

ö®. lefiip & Oie., Solofhurn
Maschincsfabj'sk für

Francis-

Turbinen
Peltonfurbïne

Spiralturbine
Hochdrucktorbinen

für elektr. Beleuchtungen.iEinlauf Ablauf ;

von uns in letzter Zeit
ausgeführt:TurbineüoJtnlagen

Burrus Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenchen. Elektra Ramiswil.
In folg. Sägen: Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Bürghecr Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen: Schneider Batterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Benrnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Häfelünger
D,legten. Gerber Biglen. 5360
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die Situation unverändert geblieben. Freiburg: Starke
Nachfrage nach Arbeitern in der Landwirtschaft und für
die Torfausbeutung. In der Industrie und im Gewerbe
war Angebot und Nachfrage sehr ruhig. Solothurn:
Rege Nachfrage nach Arbeitern im Baugewerbe und in
der Landwirtschaft. Wenig Arbeitsgelegenheit für Metall-
und Fabrikarbeiter. St. Gallen: Mit Ausnahme in
einzelnen Zweigen der Metallindustrie war die Gesamt-
läge günstig; viele Arbeiter konnten in andern Erwerbs-
gebieten, namentlich der Torf-Ausbeutung, beschäftigt
werden. Aarau: Erdarbeiter, Bauhandlanger, Maurer
und Schreiner sind gesucht, im übrigen aber nur geringer
Bedarf an Arbeitskräften (auch in der Landwirtschaft).
Lausanne: Lebhafter Verkehr in der Hotelindustrie
und Landwirtschaft: flau in der Holzindustrie, Eisen-
industrie und in den Lebensmittel-Branchen. In den
meisten anderen Berufen fortdauernder Arbeitermangel.
Großer Mangel an Erd- und Hilfsarbeitern, sowie an
Bau- und Möbelschreinern.

Liegenschaftenvcrkehr und Bautätigkeit in der Stadt
Zürich. Der soeben erschienene April'bericht des städti-
sehen-Statistischen Amtes enthält folgende Mitteilungen:

Im Liegenschaftenverkehr geht es nach wie
vor sehr lebhaft zu und der rege Besitzwechsel, der im
Dezember 1917 einsetzte, hat auch in den folgenden
Monaten sich wiederholt. So wurden im Berichtsmonat
112 (95) Liegenschaften im Gesamtwert von 12,7 <9,5)
Millionen Franken und mit einem Flächeninhalt von
1259 (1195 > Ar umgesetzt. Die. Käufer wandten ihr
Interesse hauptsächlich den bebauten Liegenschaften, ins-
besondere den Wohn- und Geschäftshäusern zu, während
der Handel in Bauplätzen geringfügig blieb. Unter den
89 (79) freihändig umgesetzten Liegenschaften im Gesamt-
werte von 9,6 (8,5) Millionen Franken befinden sich nur
5 (17) Bauplätze mit einem Flächeninhalt von 625(1!» 15)
Ar und mit einem Verkaufswert von 159,999 (565,999)
Franken. Durch Zwangsverwertung wechselten zwei Lie-
genschaften ihren Besitzer. An der Umsatzsumme sämt-
sicher Handänderungen ist der erste Stadtkreis mit 5,5
und der sechste und siebente Stadtkreis mit je zwei Mil-
lionen Franken beteiligt.

In auffallendem Gegensatz zum regen Liegenschaften-
verkehr steht die fortwährend flaue Bautätigkeit. In
der ganzen Stadt wurden nur 6 (21) Neubauten voll-
endet, darunter 2 (4) Gebäude ohne Wohnungen. Die

übrigen Neubauten brachten den in Anbetracht der gegen-

wärtigen Wohnungsnot bedeutungslosen Zuwachs von
12 Wohnungen gegen 165 im gleichen Monat des Vor-
jahres. Baubewilligungen wurden 8 (9) erteilt, darunter
aber bloß 5 für Gebäude mit Wohnungen, so daß kein

nennenswerter Wohnungszuwachs in Aussicht steht.
Beim städtischen W o h n u n g s n achweis waren im

ganzen 228(578) Wohnungen angemeldet. Davon wurden
in, Laufe des Monats 159 (257) vermietet, so daß Ende

April noch 78 (521) Wohnungen verblieben. Von diesen

waren aber nur 17 (494) sofort beziehbar, wodurch neuer-
dings die Fortdauer der Wohnungsnot bestätigt wird.

Erhöhung der Gebäudeschatzungen im Kanton
Solothnrn. Um den Versicherungswert der versicherten
Gebäulichkeiten mit den, Bauwert einigermaßen in Ein-
klang zu bringen, hat der Regieruugsrat in Befolgung
einer an, 15. April vom Kantonsrat erheblich erklärten
Motion beschlossen, bis zur Durchführung der nächsten

Generalrevision, die Schätzungen der sämtlichen aus

1. Januar 1918 bei der kantonalen Brandversicherungs-
anstatt versicherten Gebäude wie folgt zu erhöhen: a. Für
die Einschätzungen vor dem Jahre 1915 um 59° »; 6. für
die Einschätzungen von 1915 und 1916 um 29° o; e. für
die Einschätzungen vom Jahre 1917 um 19°'.. Selbst-
verständlich müssen für die höhern Schätzungen auch

höhere Prämien bezahlt werden, doch will der Regie-

rungsrat mit der Anrechnung derselben die Gebäude-
besitzen für das laufende Jahr verschonen und erst im

nächsten belasten.

Schweizerische Metallwerke, Dornach. Die unter
den, Vorsitz des Verwaltungsratspräsidenten Arthur Erzer
in Dornach abgehaltene außerordentliche Generalversaniw-
lung war von 22 Aktionären besucht, die 5496 Aktien
mit ebensoviel Stimmen vertraten. Die Vorschläge der

Verwaltung wurden einstimmig genehmigt, nämlich der

Übernahme der Firma Aubert, Grenier à Cie. in Coffo-

„ay mit der Änderung der Firn,a in Metall- und Kabel-
werke Aktiengesellschaft in Dornach und Coffoua,), gültig
von, Tage au des Eintrags ins Handelsregister, der
nach erfolgter Beschlußfassung über die Vollzahlung des

Aktienkapitals in der nächsten Generalversammlung er-

folgen soll. Gleichzeitig wurde die Erhöhung des Aktien-
kapitals beschlossen von drei auf sechs Millionen Franken.
Für die Einbringung ihrer Aktiven erhalten die Aktionäre
von Aubert, Grenier â. Cie. an Zahlungsstatt 1,599,999
Franken in Aktien der neuen Gesellschaft. Den Aktionären
der Schweizerischen Metallwerke Dornach soll auf je zwei
Aktien eine volleinbezahlte Aktie der neuen Gesellschaft

unentgeltlich verabfolgt werden (1,599,999 Fr.)

Literatur.
Toni der Schwämmeler und andere Geschick»-

ten von Jakob Bührer (Die Stille Stunde,
Band 7.) 89 Seiten, 8° Format, Preis geb. 2 Fr-
Verlag: Art. Institut Orell Fiißli, Zürich-

„Vielleicht ist noch keine schlechte Tat geschehen, die

drüben einer allein wird verantworten müssen, und ich

mein' halt immer, mancher wird ein gar langes Gesicht

machen, wenn ihm der Erzengel Gabriel vorwiegt, wie

schwer er an den Sünden, die sein Nächster beging,
mitzutragen hat." So sagt Toni der Schwämmeler in
dem neuen Bändchen der vortrefflichen Sammlung
schweizerischer Dichtungen „Die Stille Stunde". Das
Zitat charakterisiert auch die übrigen Erzählungen des

Büchleins, für das Jakob Bührer zeichnet. Unmittelbar
gesehene und innerlich erlebte Typen aus unserem Volk
treten mit ihren Leiden, Problemen und Rätseln vor
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Vui-rus l'adàkadrik Loneourt. Leilaà Setài frères
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gflaftt. fsßtoeij. f»a»bw>.'3eita»g (.„SReijierblatt")

Brfickcttlsollcruttdctt « Klwkletedaclm
wsftiedm

flspbalîâïbelten aller un
mielfen 3293

6y$ei & etc., JHpbaltfabrik Käpfnadi, borgen
« « Celcpbon 24 « « Soldéne médaillé Züridt is«« « « Ctlegratntnt: ïlîpbalt « «

®ie lebenbiqe, oft bon burdjfortrtte
^ûïjlimgêroeife totrb btefe<3 Sofob 93iibcer SScinbdjen^ SBefte empfehlen.

Aus der Praxis. - Tir die Praxis.
fräsen.

„
NB- >öcrfauftf=, îaufrfj unb 'llrbdtepefudjt merber.

ter biefe Pubrif nietjt aufgenommen; berartige Slnzeigen ge-
" m bett F'iferatctttcil be§ PlatteS. — ®eti fragen, i»etd)e

(£()tffrc" erflehten fotlen, rootle man 50 (Stö. tn SRarfetv

S»'*T
«orten mitgefdjirft werben, fann bie Frage nidjt auf

rC.'J _ '-'7 «!|«« fc«|U^vUlvil I UUCIL, IVOUt. lilUll »JXF ^/lV
L'a JjOfenbung ber Offerten) unb wenn bie Fge wit îlbreffe
3J> "fogeftetleri erfd)einen foQ, 30 ®tö. beilegen. ®8enn feine

Benommen werben.

hi? SBer liefert gut erhaltenes ®ral)tfeil, 400—700 m, 15
^ mm ftarf? Offerten unter Chiffre 586 an bie @£peb.

,-r ,587, SBer Ijätte ältere Straoerfen Don ©tidmafdjinen
=4£tfen 80x80 ober 90x90 mm) abzugeben? Offerten an S.

®et)b!necf)t, airbon.
sm ^88. 3Ber fjättp eine fleine Trommel mit Kraftantrieb sunt
- tagten oon Stollen unb ©anb abzugeben? Offerten an P. SRufP
aatn & (S,ie., gjîetatïgie^erei, Otten.

t 589. SBer liefert Sperrholzplatten, 5—7 mm ftarf? Df=
"ten an SBaugefdjäft 9R. f^ifdlter, ßengburg.

n
2ßer liefert armierte Söetonbretter? Offerten an 93au*

cf)äft SR. g-ifcfjer, Senjburg.
591. SQ^er Ijätte einen neuen ober gut erhaltenen £ebertreib=

18,60 m lang, 17—18 cm breit, abzugeben? Offerten mit
^«M§_angabe an Qof). Pinert, ßofftatt (Suzern).
a- «9ä. SBer liefert gute ©aSbrenner, um fdjnetl 5—6 mm
pg

bt auf 10—15 mm Sänge roeifiglühenb zu machen, ober gibt
®ftrifdje Slpparate baju unb roer liefert folclte? Offerten

"Wer Stiiffre 592 an bie ©£peb.
I,. 593. SBer fjat fofort abzugeben einen ©leid)ftrom=9Rotor,
i(X ,®oIt, 4 PS, mit Fubehßr? Offerten mit Preis unb 33e»

^i}n.0 unter Chiffre 593 an bie @£peb.

6if,
594. SBie befeftigt man Kautfdjitfbanbage bauerfjaft auf

A uttb toer liefert SRittel baju? Offerten unter ©l)iffre
£ an bie feppeb.

Ihn ®5a. SBer liefert für eleftrifdje Sltilage Pöbrenleitung,
ei« mm weit, 600—700 m lang, eine Turbine 12—15 HP,

Dnw ®Rnamo unb ©leftromotor 150 Polt, 10-15 HP, famt bazu
g?%"ber atftumulatorenbatterie b» SBer liefert Orabtfeil unb

uen für ei„,, @eilbaf)n sunt ßoß transportieren Offerten
_®biffre 595 an bie ©ppeb.

a-g SBer ift in ber Sage, fämtlidje @d)reiiter= unb ©lafer«
Oft ein fleinereS ©infamilienbauS prompt jfu liefern?

'"rten an Oranfitpoftfad) 55, Peru.
4-iii.s, - ®er liefert galuan. Futterraufen für Kanindjeit unb

B rf,Rittet für PriîettS aitS ßobelfpänen? Offerten unter ©f)iffre
a''7 an bie ©ppeb.

infr 5,^8. SBer erftellt @d)inbeluuterjiige unb fu roetd)em spreiS
• 1-attung? Offerten an F. Semp, ©cljlieren.

^3oi t • iffier £)ätte eine nod) gut erhaltene SfreiS=F^äfe für
Sßr ||al,5 mit 50—60 cm Ourdjraeffer abzugeben? Offerten mit

»angabe an Fol). Sinîert, 93ud)brutf'erei, Saufenburg*
200 ' ®er liefert 1000 ©trief ©fdjenftäbe, aftfrei, 130 bi§

lang, 36x36 mm Offerten per SReter an Fr'6 ßangger,
Pen (Sßern).

etrnn .Â' ®er fabriziert unb liefert bis ©nbe biefeS FatjreS
fotni l5P @tücf buljerne SBorbgabeln (Faffon ßurni, ©ntlebud)),
fahrf •

*®^îenmôrbe unb 9ted)en mit bof)len 58led)5infen b» Sßer

9Bafd)t)erbe, Oifd)t)erbe, ßeijöfen unb Fagbfd)rot auS

fü« • SBer liefert prima SRailänberroe^fteine unb 2öet3fteitn
« • Offerten mit Preisangabe unter ßl)iffre 601 an bie ©ppeb.

0««»*. 2Ber liefert SreiSfage, fomb. mit S8of)rmafd)ine rc.?
rten unter ©Ijiffre 602 an bie @ïpeb.

093. SBer Ijätte eine gebraud)te, aber nod) gut erhaltene
tieine SEifdjfräfe mit beroeglidjent Oifd), für SRBbel; unb Kiften=
fabritation paffenb, mit ffube^Br, preiSmürbig abzugeben? Offerten
mit Pefdjreibung unb Preisangabe an SÎ. ßafner, ©ägerci unb
©direinerei, llertljeim (Hargait).

004. SBer fjätte girfa 40 m älteres, in gutem ^uftanbe be=

finblidjeS ©eleife famt 4 Pollen zu einem ßoIztranSport-Potlmagen
Zu einer ©atterfäge abzugeben, eoentuell mer liefert ©ifenteile Z"
fotdjen? Offerten an Fol)- ©imatl), Farft=©l)ef, Sarafp.

005. SBer tönute billig abgeben 4—6 neue, eiferne 9Sett=
fiedeit, eoentuell gebraudjte, aber in tabetlofem 3ufta«be? Offerten
an ß. Päber, med). @d)tofferei, Pagaz.

000. SBer Ijätte 2 ©anerftoffftafjlftafcfjen abzugeben? ,Prei§=
Offerten unter ßljiffre 606 an bie ©ppeb.

007. SBer f)ätte eine partie Piuffenringe für ;5ementröi)ren
oon 50 cm Sidjtioeite unb oon 58—60 mm SBanbftärte a£>zu=
geben? Offerten an F- @d)toarzer, SBeitifelben.

008. SBer £)ätte fofort neue ober „ältere ©atterfägeufdjärf»
ntafdjine foniplett abzugeben? Offerten mit genauen eingaben,
SRobetl unb preis unter ©^iffre 608 an bie ©jpeb.

009 s. SBer Ijätte 2 gebrauchte Potlmagen mit 60—80 m
©eteife preiSmürbig abzugeben? te. SBer liefert neue Seberriemen,
20 cm breit, 12 m lang, unb 15 cm breit, 12 m lang, unb zu
roelcfjem preife? Offerten an ©uft. SRaurer, ©ontre<9Raitre,
©t. ©itlpice (Sîeudjâtcl).

610. SBer Ijätte einen runben, roftfreien ©ifenîeffel non girta
50—70 Siter Fntjalt unb 4 min PIed)ftär!e preiSmert abzugeben?
Offerten an Fbf- Staifer, 43ebacl)ung, S|ug.

611. SBer märe Slbgeber oon einem gut erhaltenen Sßeltgin?
faß Offerten an Fof- ^aifer, S8ebad)ititg, Fug.

012. SBer hätte 2 Fabritfignale,. eoentuell mit tlhrroert, ab=

Zugeben Offerten ait ßolzmarenfabrit SRieberbipp.
013 a. SBer hätte? abzugeben 1 ober 2 SBaggoitS 28 mm

unb 1 Sßaggon 27 mm Fretter, nur 1. unb II. -Dualität (ab=
liniert)? b. aBer hätte büitneS Fw^led) abzugeben? Offerten
an Feait ©djär, Sifteufabrit, ©haup=besFotibS.

014. SBer hätte nod) 4 gut erhaltene 3-enfter abzugeben
©rbfie ca. 140x90. Offerten mit Preisangabe an Fof- Koller,
SBagner, SSeriton (Pargau).
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Antwort«».
aiuf Fi'uge 530. äBir liefern Ia Seber=2reibriemen in allen

®imenfionen, ebeufo ßolztreiSfägeti, ©atterfägen ic. zu günftigen
Konbitionen : @. SBibiiter & ßit'ber, Suzcnt.

Jllustr. fchweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt")

krückenlsoliemngW « «Aîklebeaaam
verîidieâtiit 5v»t«me

H5pdallâkdetten.»» ».
erktelien 32S3

«Vîèi s Lie.. MphalttabM Kspsnach. «srgen
» « Telephon z» » « Solâene Meâzille Zîdkich ISO« « « Telegramm«! Zlîphslt «

^ls hip. Dix lebendige, oft von Humor durchsonnte
'"Whlungsweise wird dieses Jakob Bührer-Bändchen
^fs Beste empfehlen.

^«t «er Praxis. - ?Sr Oie Praxis.
srsgen.

um ^ Verkaufs Tausch und ArdeitSgesuche werden
rer diese Rubrik nicht aufgenommen! derartige Anzeigen ge-

" ln den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

(für ^ Chiffre" erscheinen sollen, wolle man kiN Cts. in Marken

»arken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf

âc^ìlsendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse

A> Fragestellers erscheinen soll, ÄC Cts. beilegen. Wenn keine

lienonlmen werden.

bi? Wer liefert gut erhaltenes Drahtseil, 400—700 m, 15
18 mm stark? Offerten unter Chiffre 586 an die Exped.

».587. Wer hätte ältere Traversen von Stickmaschinen
s^-Echen 80x80 oder 90x90 mm) abzugeben? Offerten an L.
Weydknecht, Arbon.
3N Wer hättx eine kleine Trommel mit Kraftantrieb zum
-mhlen von Kohlen und Sand abzugeben? Offerten an R. Nuß-

Cie., Metallgießerei, Ölten.
- '^8i>. Wer liefert Sperrholzplatten, 5 - 7 mm stark? Of-

Neu an Baugeschäft M. Fischer, Lenzburg.

x, Wer liefert armierte Betonbretter? Offerten an Bau-
Schaft M. Fischer. Lenzburg.

59 l. Wer hätte einen neuen oder gut erhaltenen Ledertreib-
13,60 m lang, 17—18 cm breit, abzugeben? Offerten mit

Preisangabe an Joh. Rinert, Hofstatt (Luzeru).
»i>Ä. Wer liefert gute Gasbrenner, um schnell 5-6 mm

es prüf 10—15 mm Länge weißglühend zu machen, oder gibt
irische Apparate dazu und wer liefert solche? Offerlen

unter Chiffre 592 an die Exped.

lia Wer hat sofort abzugeben einen Gleichstrom-Motor,
-?nlt, 4 ?Z, mit Zubehör? Offerten mit Preis und Be-
^ung unter Chiffre 593 an die Exped.

Eis
5î)4. Wie befestigt man Kautfchnkbandage dauerhaft auf

^ hnrollen und wer liefert Mittel dazu? Offerten unter Chiffre
'>-'1 an die Exped.

15a "95 s Wer liefert für elektrische Anlage Röhrenleitnng,
ei., mm weit, 600—700 m lang, eine Turbine 12—15 HP,

von Dynamo und Elektromotor 150 Volt, 10-15 samt dazu
Vender Akkumulatorenbatterie? d. Wer liefert Drahtseil und

un. für eine Seilbahn zum Holz transportieren? Offerten
unt^Chiffre 595 an die Exped.

g., Z-8'» Wer ist in der Lage, sämtliche Schreiner- und Glaser-
Ott u ein kleineres Einfamilienhaus prompt zu liefern?

llMen an Transitpostfach 55, Bern.
Sg ."97. Wer liefert galvan. Futterraufen für Kaninchen und

K "demittel für Briketts aus Hobelspänen? Offerten unter Chiffre
'"1 an die Exped.

inks o
Wer erstellt Schindelunterzüge und zu welchem Preis

Gattung? Offerten an I. Lemp, Schlieren.
Pa, ^^9- Wer hätte eine noch gut erhaltene Kreis-Fräse für
Pr>>!? Iz mit 50—60 cm Durchmesser abzugeben? Offerten mit

»angäbe an Joh. Binkert, Buchdrnckerei, Lanfenburg."
206 ^ Wer liefert 1000 Stück Eschenstäbe, astfrei, 130 bis
Äell ^ 36x36 mm? Offerten per Meter an Fritz Zangger,

pen (Bern).
etwn >^2. Wer fabriziert und liefert bis Ende dieses Jahres
son» ^ Stück hölzerne Worbgabeln (Fasson Hurni, Entlebuch),

"senwörbe und Rechen mit hohlen Blechzinken? d>. Wer
Waschherde, Tischherde, Heizöfen und Jagdschrot aus

fäll ' à». Wer liefert prima Mailänderwetzsteine und Wetzstein-
Offerlen mit Preisangabe unter Chiffre 601 an die Exped.

Oll^^' Wer liefert Kreissäge, komb. mit Bohrmaschine w.?
Neu unter Chiffre 602 an die Exped.

Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
kleine Tischfräse mit beweglichem Tisch, für Möbel: und Kisten-
fabrikation paffend, mit Zubehör, preiswnrdig abzugeben? Offerten
mit Beschreibung und Preisangabe an K. Hafner, Sägerei und
Schreinerei, Uerkheim (Aargau).

l»UI Wer hätte zirka 40 m älteres, in gutem Zustande be-
findliches Geleise samt 4 Rollen zu einem Holztransport-Rollwage»
zu einer Gattersäge abzugeben, eventuell wer liefert Eisenteile zu
solchen? Offerten an Joh. Simath, Forst-Chef, Tarnsp.

<505. Wer könnte billig abgeben 4—6 neue, eiserne Bett-
stellen, eventuell gebrauchte, aber in tadellosem Zustande? Offerten
an H. Räber, mech. Schlofferei, Ragaz.

<»<)<» Wer hätte 2 Sauerstoffstahlflaschen abzugeben? .Preis-
offerten unter Chiffre 606 an die Exped.

K<)7 Wer hätte eine Partie Muffenringe für Zementröhren
von 50 cm Lichtwcite und von 58—60 mm Wandstärke abzu-
geben? Offerten an I. Schwarzer, Weinfelden.

ttOH. Wer hätte sofort neue oder.ältere Gattersägenschürf-
Maschine komplett abzugeben? Offerten mit genauen Angaben,
Modell und Preis unter Chiffre 608 an die Exped.

ttOils. Wer hätte 2 gebrauchte Rollwagen mit 6V—80 m
Geleise preiswürdig abzugeben? k. Wer liefert neue Lederriemen,
20 cm breit, 12 m lang, und 15 cm breit, 12 m lang, und zu
welchem Preise? Offerten an Gust. Maurer, Contre-Maître,
St. Sulpice lNeuchàlcl).

tilt). Wer hätte einen runden, rostfreien Eisenkessel von zirka
50—70 Liter Inhalt und 4 mm Blechstttrke preiswert abzugeben?
Offerten an Jos. Kaiser, Bedachung, Zug.

<»t>. Wer wäre Abgeber von einem gut erhaltenen Benzin-
faß? Offerten an Jos. Kaiser, Bedachung, Zug.

<»IÄ. Wer hatte 2 Fabriksignale, eventuell mit Uhrwerk, ab-
zugeben? Offerten an Holzwarenfabrik Niederbipp.

tillîs. Wer hättc abzugeben 1 oder 2 Waggons 28 mm
und 1 Waggon 27 mm Bretter, nur I. und II. Qualität (ab-
liniert)? Wer hätte dünnes Zinkblech abzugeben? Offerten
an Jean Schär, Kistenfabrik, Chanx-dc-Fonds.

<»l4 Wer hätte noch 4 gut erhaltene Fenster abzugeben?
Größe ca. 140x90. Offerten mit Preisangabe an Jos. Koller,
Wagner, Berikon (Aargau).

âshiî K NÏW., ULls-ià ê
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Projektierung kempl SanclsufbsrsitungZgnlagen, Kobranlagen est.

àkWSttî».
Auf Frage êi.'îki. Wir liefer» la Leder-Treibriemen in allen

Dimensionen, ebenso Holzkreissägen, Gattersägen?c. zu günstigen
Konditionen: E. Widmer â Hnber, Luzeru.
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